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19. GV 14 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die 14. Sitzung der 19. Gemeindevertretung der Gemeinde Bosau am 05. Oktober 2016 im 

Dorfgemeinschaftshaus in Liensfeld. 

 

-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-. 

 

Am Mittwoch, dem 05. Oktober 2016, findet um 19.30 Uhr die 14. Sitzung der 19. Gemeinde-

vertretung der Gemeinde Bosau im Dorfgemeinschaftshaus in Liensfeld statt. 

 

Zu der von Herrn Bürgervorsteher Alfred Jeske einberufenen Sitzung sind folgende Gemeinde-

vertreterinnen und Gemeindevertreter erschienen: 

 

I. stellv. Bürgervorsteher Max Plieske, Hutzfeld, 

Gemeindevertreter Dr. Matthias Botzet, Bosau, 

Gemeindevertreter Thomas Ehlers, Liensfeld, 

Gemeindevertreterin Dr. Charlotte Jurenz, Brackrade, 

Gemeindevertreter Christian Lüth, Bosau, 

Gemeindevertreter Burkhard Klinke, Bosau, 

Gemeindevertreter Christian Lüth, Bosau, 

Gemeindevertreter Eberhard Rauch, Bosau, 

Gemeindevertreter Frank-Michael Sobieski, Hutzfeld, 

Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke, Bosau, 

Gemeindevertreter Jürgen Storm, Bosau, 

Gemeindevertreter Jochen Veen, Braak, 

Gemeindevertreter Manfred Wollschläger, Bosau, 

  

Es fehlen entschuldigt:  

Bürgervorsteher Alfred Jeske, Hutzfeld, 

Gemeindevertreter Dr. Joachim Rinke, Bosau, 

Gemeindevertreter Ernst-Günther Schneider, Bosau, 

Gemeindevertreter Wolf-Heinrich Schumacher, Hassendorf, 

  

 

Von der Verwaltung sind anwesend: 

Bürgermeister Mario Schmidt, Bosau, 

Protokollführerin Kirsten Splettstößer, Hutzfeld, 

Gemeindeamtmann Thomas Hökendorf, Eutin, 

Umweltbeauftragter Hans-Alfred Will, Hutzfeld. 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird dem verstorbenen Gemeindevertreter Otto Skusa und dem 

ehemaligen Verwaltungsfachangestellten Jürgen Behnke gedacht. 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung erhalten Frau Edelgard Suikat und der Verein Wilhelm-Wisser-

Kate vom I. stellv. Bürgervorsteher Max Plieske und Bürgermeister Schmidt für ihre geleisteten 

ehrenamtlichen Tätigkeiten die Ehrennadeln der Gemeinde Bosau. 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird des weiteren Herr Jan Rohe vom I. stellv. Bürgervorsteher 

Max Plieske als Gemeindevertreter in sein Amt eingeführt. 
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Herr I. stellv. Bürgervorsteher Max Plieske eröffnet die Sitzung um 19.45 Uhr, begrüßt die Da-

men und Herren der Gemeindevertretung und alle Anwesenden. 

 

Herr I. stellv. Bürgervorsteher Max Plieske stellt fest, dass die Gemeindevertretung beschluss- 

fähig ist, und die Einladung zusammen mit der Tagesordnung allen Mitgliedern der Gemeinde-

vertretung rechtzeitig zugegangen ist.  

 

Die nach der Hauptsatzung erforderliche Bekanntmachung ist am 27. August 2016 erfolgt. 

 

Einwendungen gegen die Einladung, Tagesordnung und Beschlussfähigkeit werden nicht erho-

ben. 

 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 

1. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 

am 27. Juni 2016 (19. GV 13) 

2. Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 

3. Bericht des Bürgermeisters gem. § 16 a Abs. 3 der Gemeindeordnung 

4. Unterrichtung durch die Ausschussvorsitzenden gem. § 16 a Abs. 3 der Gemeindeordnung 

5. Nachwahlen zu den Gremien 

-Sitzungsvorlage 20/2016- 

6. Wahl eines Mitgliedes des Breitbandnetzinfrastrukturausschusses des Zweckverbandes Ost-

holstein und einer Stellvertreter oder eines Stellvertreters des Mitgliedes 

-Sitzungsvorlage 38/2016- 

7. Wahl eines Mitgliedes sowie eines stellvertretenden Mitgliedes in die Verbandsversamm-

lung des Zweckverbandes Ostholstein 

-Sitzungsvorlage 37/2016- 

8. I. Nachtragshaushaltsplan und 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 

-Sitzungsvorlage 39/2016- 

9. Neufassung der Satzung für die Benutzung von Turnhallen und sonstigen Sportstätten der 

Gemeinde Bosau (Benutzungsordnung) 

-Sitzungsvorlage 35/2016- 

10. Papierlose Gremienarbeit 

-Beschluss des Hauptausschusses vom 20.06.2016- 

11. Anfragen der Ausschussmitglieder 

 

 

 

Punkt 1: Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung der  

 Gemeindevertretung am 27. Juni 2016 (19. GV 13) 

 

    Es liegen keine Einwendungen vor. 
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Punkt 2: Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 

 

 Windenergie 

 Frau Cornelia Frerichs aus Thürk fragt an, warum die Firmen Gamesa und  

 Denker-Wulf die Zuschläge für die Flächen bekommen haben. 

  Herr Bürgermeister Schmidt informiert, dass diese Betreiber sich die Landwirte  

  ausgesucht haben und mit ihnen auch schon Vorverträge abgeschlossen haben.  

  Die Gemeinde war in dieser Thematik nicht miteinbezogen. 

 

 Herr Arno Duwensee aus Brachrade/Tedrahnshöhe ist enttäuscht, dass vorab nicht mit  

 den Bürgern gesprochen wird. 

  Herr Bürgermeister Schmidt berichtet, dass die Bauleitplanung zwar noch nicht  

  abgeschlossen ist, da vom Land ein Planungsstopp verhängt wurde, aber zurzeit  

  schon Bauanträge in der Verwaltung eingegangen sind, für die die gemeindliche  

  Stellungnahmen erarbeitet werden müssen.  

  Diese Thematik wird auf der Sitzung des Bau-, Verkehrs- und  

  Umweltausschusses am 08. November 2016 mit Anhörung der Bürger/innen in  

  der Turnhalle in Hutzfeld beraten. 

 

 

 

Punkt 3: Bericht des Bürgermeisters gem. § 16a Abs. 3 der Gemeindeordnung 

 

 Herr Bürgermeister Schmidt informiert die Gemeindevertreter über folgende  

 Sachstände: 

 - zu den Unterlagen in den Gemeindevertretermappen: 

  - keine Schulkostenbeiträge für Förderzentren „G“ 

  - Schreiben eines Bürgers zum Thema Windenergie 

 - Neuwahlen im Seniorenbeirat am 29.08.2016; hier: Vorsitzender Herr Horst  

   Wulf-Schnabel und Stellvertreter Herr Jürgen Sibbert 

 - EDEKA; hier: internes Genehmigungsverfahren positiv beschieden und Grunderwerb  

   wurde geklärt 

 - Absage Tankstelle 

 - Elektrotankstelle durch den ZVO in Bosau oder Hutzfeld 

 - Abrechnung der Amtsumlage; hier: 28.095,23 Euro wurden nicht verbraucht 

 - Nachfolgeverhandlungen für die Altenteiler Kate  

 - Flüchtlingsangelegenheiten; hier: Kosten der Integration und Vorhaltekosten 

 - Workshop zum Thema Marketingkonzept am 17. November 2016 

 - Architekt Dunkersche Kate wird in einer Sitzung Anfang des Jahres 2017 am  

   Wirtschafts- und Tourismusausschuss teilnehmen. 

 

 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
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Punkt 4: Unterrichtung durch die Ausschussvorsitzenden gem. § 16 a Abs. 3 der  

 Gemeindeordnung 

  

 Gemäß § 16a Abs. 3 der Gemeindeordnung berichten die Ausschussvorsitzenden 

 über die Tätigkeit der Ausschüsse: 

 

 1. Hauptausschuss     Manfred Wollschläger 

 2. Bau-,Verkehrs- und Umweltausschuss  Eberhard Rauch 

 3. Sozial-, Schul-, Kultur- und Jugendausschuss Burkhard Klinke 

 4. Wirtschafts- und Tourismusausschuss  Max Plieske. 

  

 Die Berichte werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

Punkt 5: Nachwahl zu den Gremien 

     -Sitzungsvorlage 20/2016- 

 

 Beschluss: 

  Die in den Gremien der Gemeindevertretung frei gewordenen Stellen werden wie folgt  

  besetzt: 

 

 1. In den Hauptausschuss wird Jan Rohe aus Hassendorf als 3. Vertreter gewählt. 

 2. In den Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss wird Jan Rohe aus Hassendorf  

 gewählt. 

 3. In den Wirtschafts- und Tourismusausschuss wird Jan Rohe aus Hassendorf gewählt. 

 4. In den Wahlprüfungsausschuss wird Jan Rohe aus Hassendorf als 3. Vertreter  

 gewählt.  

 5. In den Beirat für die Kindertagesstätten der Kirchengemeinde Bosau wird Jan Rohe  

 aus Hassendorf als 1. Vertreter gewählt. 

 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

 

Punkt 6: Wahl eines Mitgliedes des Breitbandnetzinfrastrukturausschusses des Zweckverbandes  

    Ostholstein und einer Stellvertreter oder eines Stellvertreters des Mitgliedes 

   -Sitzungsvorlage 38/2016- 

 

 Beschluss: 

     1. Die Gemeinde Bosau schlägt der Verbandsversammlung des Zweckverbands Ost-

holstein Herrn Bürgermeister Mario Schmidt als Mitglied des Breitbandnetzinfrastruk-

turausschusses des Zweckverbands Ostholstein vor. 

     2. Die Gemeinde Bosau schlägt der Verbandsversammlung des Zweckverbands  

Ostholstein Frau II. stellvertretende Bürgermeisterin Birgit Steingräber-Kline als  

Stellvertreterin des gemäß Ziffer 1 vorgeschlagenen Mitglieds des  

Breitbandnetzinfrastrukturausschusses des Zweckverbands Ostholstein vor. 

 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
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Punkt 7: Wahl eines Mitgliedes sowie eines stellvertretenden Mitgliedes in die  

   Verbandsversammlung des Zweckverbandes Ostholstein 

   -Sitzungsvorlage 37/2016- 

 

 Beschluss: 

     1. Zum Mitglied der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Ostholstein wird ge-

wählt: 

Herr Eberhard Rauch. 

 2. Zur Stellvertretung des Mitgliedes der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 

Ostholstein wird gewählt: 

Herr Jürgen Storm. 

 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

 

Punkt 8: I. Nachtragshaushaltsplan und 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 

   -Sitzungsvorlage 39/2016- 

 

 

 Beschluss: 

Der 1. Nachtragshaushaltssatzung (Anlage 1) und dem 1. Nachtragshaushaltsplan für  

das Haushaltsjahr 2016 wird zugestimmt. 

 

 Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen 

             1 Nein-Stimme 

             0 Enthaltungen 

 

 

 

Punkt 9: Neufassung der Satzung für die Benutzung von Turnhallen und sonstigen Sportstätten  

    der Gemeinde Bosau (Benutzungsordnung) 

   -Sitzungsvorlage 35/2016- 

 

 Beschluss: 

1. Der anliegenden neugefassten Satzung für die Benutzung von Turnhallen und  

sonstigen Sportstätten der Gemeinde Bosau wird zugestimmt. (Anlage 2) 

2. Die Satzung tritt zum 01. November 2016 in Kraft. 

 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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Punkt 10: Papierlose Gremienarbeit 

   -Beschluss des Hauptausschusses vom 20.06.2016- 

 

 

     Beschluss: 

 1. Die Gemeindevertretung beschließt die Einführung der „Papierlosen  

 Gremienarbeit“ auf Basis der am 30.05.2016 vorgestellten Software der Firma CC  

 e-gov GmbH mit dem System ALLRIS. 

 2. Die Bereitstellung der Haushaltsmittel erfolgt zum Haushalt 2017. 

 

 Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen 

           3 Nein-Stimmen 

           1 Enthaltung 

 

 

 

Punkt 11: Anfragen der Ausschussmitglieder 

 

 Baugebiet Liensfeld 

 Dr. Mathias Botzet erkundigt sich nach der Bauleitplanung in der Ortslage Liensfeld. 

  Bürgermeister Schmidt nimmt Stellung und verweist auf ein anstehendes  

  Gespräch mit dem Investor. 

 

 

 

Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und keine weiteren Anfragen vorliegen, schließt 

Herr I. stellv. Bürgervorsteher Plieske die Sitzung um 20.50 Uhr mit einem Dank für die 

rege Mitarbeit. 

 

 

 

Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 

 

 

 

 

         gez. Max Plieske                                                                              gez. Kirsten Splettstößer 

-I. stellv. Bürgervorsteher-                                                                            -Protokollführerin- 


